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Aktuell I il

Gesangverein Gondiswil

Der Gesangverein Gondiswil wollte sich das Gesangsfestival

trotz der Turbulenzen der letzten Jahre nicht

entgehen lassen. Schlussendlich reiste an Auffahrt
eine kleine Gruppe von 12 Sängerinnen und Sängern

unter der Leitung von Natalia Pastrana in die

Ostschweiz. Die Stimmung war locker, auch wenn die

Vorbereitungszeit deutlich kürzer als für ähnliche Feste

in der Vergangenheit war. Das Konzert vor Experten

wurde mit 3 anderen Chören, alle aus romanischsprachigen

Gebieten, bestritten. Wohl auch deshalb war
eine Kamera von RTR dabei. Die Gondiswiler trugen
als letzter Chor unter anderem «La sera sper il lag« vor,

Hessen sich aber durch die Sprachkenntnisse und die

schönen Vorträge der anderen eher beflügeln als

verunsichern und boten ihre Lieder nahe am Optimum dar.

Die Experten lobten im anschliessenden Gespräch den

Mut des Chores, stellten aber auch klar, dass der

Chorklang durch die kleine Besetzung schon stark leide. Sie

gaben einige nützliche Verbesserungsvorschläge, die

insbesondere die Dirigentin, die zum ersten Mal an

einem Gesangsfest dirigierte, dankbar aufnahm. Die

wichtigste Aufgabe ist aber klar eine Steigerung der

Sängerzahl - challenge accepted.

Kammerchor Seftigen

• Als Chor gemeinsam verreisen und freie Zeit zusammen

verbringen,
• Begegnungskonzerte mit unbekannten Chören und

spontanes Singen auf den Plätzen Gossaus mit
überraschenden Klängen,

• das Konzert vor Experten und die Freude über das

positive Feedback der Jury,

• das Hören von uns unbekannten Chören und das

Entdecken von neuer Musik,
• die Gastfreundschaft und das Miteinander der Teil¬

nehmenden auf den Strassen von Gossau,

• die Erinnerungen an wunderbare, unbeschwerte

Stunden,
das war das SGF Gossau 2022 für den Kammerchor

Seftigen!
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Männerchor Ipsach

«Singen macht Spass, Singen tut gut, ja, Singen macht

munter und Singen macht Mut!« Unter diesem Motto
starteten wir, das heisst etwa ein Dutzend Sänger mit
ihren Ehefrauen, am Morgen der Auffahrt von Ipsach

mit einem Eurobus Richtung Ostschweiz. Nach einem

Kaffeehalt unterwegs trafen wir kurz vor Mittag in

Gossau ein, wo wir uns in einem der zahlreich
aufgestellten «Esszelte« verpflegen konnten. Wir fühlten
uns mit den vielen anderen Chören, welche an diesem

Festplatz eintrafen, in die grosse Chorgemeinschaft
eingebunden, wobei auch das Wetter, welches sich

von der besten Seite zeigte, eine grosse Rolle spielte.
Der uns zugeteilte «Guide« führte uns dann zu den

sogenannten Singinseln, wo wir mit anderen Chören

auftreten konnten. Dies waren zwei gemischte Chöre

aus Ölten und Zürich, welche zuerst einzeln und am
Schluss alle zusammen ihr gesangliches Können unter

Beweis stellen konnten. Unser Auftritt wurde vom
anwesenden Publikum mit grossem Applaus verdankt
und wir wurden aufgefordert, einige Lieder zu wiederholen,

was unserer Sängerseele natürlich wohl tat. So

neigte sich der Tag bald zu Ende und wir waren
eingeladen, im grossen Bankettzelt unsere reservierten
Plätze einzunehmen, wo uns ein feines Essen serviert
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